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* Retvauen abee auf LD SRLTHLE

geadytet/ in tweldyer icy meine tterthinigfic Devotion
ettvas dentlichey wilrde davficllen Fonnen.  Da nun ley:-
per die exfe Gelegenbyeit meined Wergniigens sugleid) cie
fie. Gelegenbeit des allgemeinien und mipbergngeesien
Staurens hat feyn miffen, wiirde ich Dad hochfke Unvedys

beachen / toenn i das / fo SECD DD

(4 ’ ’ , ' = ;
SEELchem TS INGN cigenife / nicht dermjenic
genin untevehdniaer Ehrevbictung iberlicferte/ defien Gy
felbfein feinem@ULCHL. Scben villigeigen war. Die
Siche dev Clterngeaen ibre$Einder pfleget ibnenaucyofft-
mabl@tbifd)c Dinge angenehim s macperr / und pb-
oleich S5YD, EULCH, von Feiner unseitigen e
acaen DENRO Bichendroievigfien LETINGCH cinge:
nominen feyn Eunten / o getediie idy mich dbody, Daf STE
aus annod) tragender Siebe 31 DEMSELBER mein fo
Fihues Anterfanaen miv suGnaden vechren werden/dasui-

mall §Bobe Wotentaten ant lichfrendie cigene Mmnge in
Shren @andern 30 Haben pflegen.  Diefe unvolliom-
menffe Riefihreibung eines pollfommenct LHTN TR
SIRLIE3CNS iff audh cin EROdUE DERO cigenen
fofbabrften Mimse/ weldhe DERO Foolyes Contre-

faic i allen auf Dad genanufie  vovfiellet.  Mein
abnterfangen Hicrbey iff svar arof, das unterthinigfie

et grofer. - i Hebrdifthen Volcfer c ficibre @2@
. . en




tent Devlietfen beftvencten suvo ibre dhrabey mit qudge-
vupften Svag nd id) bemithe mid) das ewig-grunende
Deddchenif eines gwar drrfiprbenen / aber dem Deubme
nady unfterblichen amﬁ W omit untevthanigfien
Worten/ aldmit Jeichen dedAndencEens avch i der iy
De jut berfireuen.  Dofie alfo hierdurchy foryohl dem fodh

Bliifyenden x_ﬂvtbfm'ﬁw@m Taleasvemyer-
blichettenallevedeljen Siveig meine unterthanigiieDevo-
tion ik weibest / indemt ich nicht verlange dem Exempel
Det Fenden 3 folgen / weldhe swar dic aufgehende, abey
flicht i un_tuq&enbc Spnne it ihree gBubecngbeglei-
tefert, S, %DC[)&(?&I %H’CD! foerdent De-
eoteaen diefe fhlechte Schriffteines gnadigen gRnblicfes
midigen/wie fich denndeverfaffer devfelben von deyRsui-
fedeSFGimmels subitten nicht cmiiden wird/dag dieon-

fie ded Wergntigens in DERO %Uﬂﬂ RBecle/ die
SonnedesBifiicTedaler nBWERO Y. lﬂ,‘m Sanden
niemahls unteraehen moge/ als |

&%m ,Dd)murbtgften

éiiéemes’ @namg{tm urften und Gecen

: mpsng bcn 6 Ma

testhinigffgeborfamftet/

Ehriftian Wlric) vou Kofcheribabe,




Gifs/weldyesfich bighero wn-
 fer feinem Alergnadigiten Landes-
Heven lauter Seit- Sage verjpre-
- ihene Funte / llet fich ieBo in
- (chwarse Teacht/ und gemieet an
! ftatt des Sveuden- Weines lautet
i erbavmliche Shranen.Es beweinet
 etas/bas su lauter Sreude geboly

renwat; nemtich pen Durchlanchtiafien Suvitenund

sevrn/Heven §vicovic) Fuguft/ Bersogen
s Sadyfen 7 Sulich, Eleveund Bevg/ audy €
aern undWeftphalen Landgrafenin Thuringen/

; ifgent/ auch Obev-Amd RNieder
ma;ggtafcn Al 9)2m‘32[ 4 hOh Riede




Paufis 7 Gefurficten Crafen su Hennebevg,
Grafen 31 der Mavet und Ravensberg/ Geven
sum Ravenfein /  feinen einsigen OoHebeuven
?m’ngm. Das BVeranigen it verferounden/ der Starmm
anaet nad BVerluft diejes Sweiges anfidh felbft su beugen;
und die Hoffung des Landes; iit begraben.  Denn weder
vie trauvigfren Crempel andever/ o das tiefite Dearabnif
verBerftorbenen hemmet die berhaufte Srauer / weldhe
ammeiffent {iditbar suerden pileget/ wanndasientges war-
um fie gefchebet/au Ceden unjiditbar wied. ~ Aber nidt
nue Seis/ fondevntaud gans Sadifen fiiblet diedngitliche
Wiiwekung ves havten Sehlages, und empiindet als e eint-
%gpr Covper fchmertlicy den Vevluft feines fo hereligen

liedes,  Sud nidht vie Allerdurdylaudtisiten Alberti-
nifth-undCeneftinifche Linien sufommen em DurBlaudtia:
fieceib/ anweldyem alle Glicderdureh eine fo genaue Syp-
Berbruderung verbundenfind dap ein Theilohne Cmpiire
pung des andern nicmabls leiden Fan?  Da int andern Lane
pernwenigOeter find welche vondemFreundichaifts-Band
ibrer Pringen 5eug(en Fonnents o findet man i SadHien
pevielben deffomebr,  ud Leipsig hatte Anno 1485, die
Gnade / dap die Sachfifehens Linten i infeinen Manven
it einander bereinigten, — Nuv iehund i thm nidyt vey-
~ gonnetan den Sadfifchen Ghicke einten evantiaten Ane
theilsunehmen/ dadas Seufisen der Rachbavin feine NRube
feobret undes mit den Weinenden weinen heifet / weil bey
vem Bevluft eines Sachfifehen Prinbensbillichjeder Sach-
fefein Here mit sur Leiche geben lafiet.  BVornehmlid fan
unfere Academie ide ohne fonderbabre Empfindung
fenny ol welde ein foldyes Helden=Kind der Welt undilye be-
nommenfichet/ deflen Durchlauchtigiter Herr Vater nnter
die Hoben Haupter ihres eigenen Staates aesehlet wird,
Weil Cv aber nichtmehr unter die Cimwolyner der Ielt su
seblen/ Fanfie Ibn nicht anders, als duedy das Fern-Glag
oer Gedanctern fehen/ und wiv miiffen uns offo blof g{ngem
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ndencten desjenigett evaopen/weldher cingrop Theil unfers
und Ihres Vergugens mut in dic Crde genomment, Wiy
erfalyven davan, dag alles/ was wirFreudenennen, unvoll
fommenfey, veGnenaberunterdasleste Glicke / dagwiv

dodh sugleidd den VollFommeniten Pringen nod im
SBatten erblicken fonnen,/ defferunvollfommene BVorfkel-
Tung Dero allerfeits gritiaes Subdren gans vollfommiensn
modennidyt untelaffernwitd, shes L
Gr war der einkige Pring feines Fuvikliden Haufes/
welden SOt Anno 1700, dent 12, Augufts, Demfelben
anvertrauet undafiein exhalten,  Das allerpollfommente
Fan feiner Natur nady nue eines feyry obgleid) die Staat-
11D WRelt-Berftandigen nod nidt unter id einia worden/
ob i einLandbey einenn oder vielenPringen ghichider feha-
genformne,  Das Alerdurdlaudhtiafe Chur-Haup befibee
dievolifommenite Sreude in einen liebensviicdigen Prin-
gen; Dasaudben diefemSall getroffene Hobe Koniglidie
S Preupenfellet feine Hoffnunganfeineneingigen Cr-
bert der Baterliden Tugenden. 3a das bev feinem Yori-
gen Gk nur allsubochmithige Sranceidh a@éqtﬁ hbeyy
deneingigen Dauphin nidt vorusatidlid).,  Die Sady
fifche Mautebat swar allesert ghicklide Frodibarteit gervie-
et/ und durd ein vollfommenes Iad thum aller Bergnl-
getterwecety daf manaudy nodh su unfert eitert voteines,
cinigen Johann Friderici Magnanimi Pofteritat au
pie2s.Herhogevon Sadfenseblen Fonnen.  Aberdiefes it
roch Fetrte gnugfame Elave Croftalle woraus die Glidfelia-
Feit Dev Qarnder bey eitteny oder Dielen Prinben su fehert fey/
und bleibet ung nights tibria alddDa wivdie h jte Borforge
Bievinmen foraen laffeny/ weldedic Lander theiler und.perior:
%et/ ele fie aetheilet und veryoraet werden,  Nur aB daf
eyeinem Prinsen aludiel Declobren wird, defier Sod mit.
Feinter/als folaender Uberfehrifftfan befehricben werden: i«

ned peohrenalled veohren! Unfeviesiger Srofe iffr
baﬁbicfcf»fobvﬂfoxﬁcnmezbenfol%n@tfuntc gctbeilettgcvs
. el




perticeinDaunjo einen Stamm in die Hohe treibet dem
Gdrtner und allen veritandigen Liebhabern am lichien if.
Der Jeibifdie Friedvidy Anuguit hatte das Glhick pev
einBigesifenn / TND swar Yo einem Durdlaudtiafien
HerenBater) dev an Frivitlichen Sugendenund Gelebyiame
feit unterdielen dev emBige ijt. - ie Ibm in Dollfornmes
nem Maap sugetheitte Durdlandtiae Weifheit leget in al-
levfeiner trepentUnterthanen Hecken die verantigten Woy-
te: O nos felices, quibus fapiens imperat! Durd feine
ungemeitte cfantmif des feltenen evfandten Altevthums
hatte ev denen Dovigen Jeiten Fonnen vovitehen: Dure)die
ollformmenite Hiftorie aber und Genealogic ift ev ein Ve
bervicher aller Jeitenworden.  Wennesnuneine fonderba-
vehimmlifche Guadetin einemgelehreen Seculo gebohren
werdent/ 1o iff e8 gewif die goffeite / einen gelehrten 1nd
toeifen uvften als Batev su verehren, und ein Abdruck der
naih demBild des Himmels gepragten Weipheit su feyn. O
swa die Natur-Vevitandigen die Gleichheit devr Gemither
bey Cleevnumd Kindevn nicht o gar suaeitehen wollen/ 1nd
vie ibnen felbit aelafienen Philofophi folde aar sweiffelhaft
orftellen 5 {o utdod) diejes aewil / dap aus dem Duvd)-
lauchtigiten Hanfe Jeit nichts als weife Prinen Eomen
gebobrenwerdent,  Sadhfenbatniemalls ander Menae ge-
Iebreer Stiviterandern Landernweidendivien.  Chufivit
riedrich den Weifenn madte feine Eluge Secledurch ihre ee-
ninfitige wnd Suvittiche Lebens-Hegelnzueittem Sivfender
Klugen. Johannes Conftans lieBfeinen Prinsenmehr in
gelebrten Exercitiis deg Geiftes | alsdes Leibestiben / weil
Crfelbit Jene allen andern porsoge.  Die Poetifchen Pro-
bervinSateiniftherund Griedifcher Spradie, wodwd -
hann Friedvich, dev Andeve/ Herog s Gotha / als Ersu
Wittenbergwar, 1id felbit s einem SririHlidyen Poeten ge-
Erobnet/ finddenen Gelehrten befandty weldien St bey feiner
gelehten Correfpondence mit ihen audy i der 28, fabri-
i ’ ' aen




gen Gefananifienidt unbeandt wwordens unddie Latei:

nifchen Bevfe / fo é}‘iol)anm Cafimiv Pring vyon Coburg

- {chonin dem eilfiten

Sabre feines Alters gefehricben find
nod aus den Sl)vet?()d)en Biichern nidyt ausgefivichen.
Dod) der Durchlandtigite Baterunfers Frivften-Kindes
e nicht foooblunterviefe/ alg iiber fie s fesen/ nachdem
fetne weiie Celehrfameit i Hor andecnberihimt, und fei-
nenPeinienor andevn ghictlich gemadser. o fiih vie-
le Potentaten gefrenct haber/ dapSiesuibren Prinben
elehrte Hofemerfter gefundent / o mi aewif die %wﬁ‘e
icEfeligEeit dev Pringen feyn/ wenn thre Srivfilichen
erren Bdter felbit alle Sehrer an Fivftlicher Selehrfam:
teitubertrefen.  Cngelland vevaap aller Waffen als -
¢ob dev Sechfte licbermit den Biiderty ats mt denWafs
fenumgiends 34 Ramiros ein Acvagonifdyer Konig/ wel-
chetswar int Klofter alseinNpond frudicret Do nicht ein-
mableinPrecd su vegievendelecniet hatte/muite eiler eige-
nen Diener Selddhier verfragen, ﬁbe%ez en Vfer
findmidt Bater ihresLandes /- und dex Moblahrt ihrer
Kinder/da Dlﬂ?fﬁm bey einer wabren Geleriameeit und
Weifleits diejedie Kunft suregieven; und die Fiieftliche
Lapfeckeit nicht veveveibet/ fondernnuy verbinder, €8
i eite folde aelebrte Sapfevteit und tapfereCelehofam-
Feit nad oent Srempel diejes Fuvftlichen Hevvn BVaters
eingevichtet feyn / und i@ dasienige erreblen / was
mitoemStanpehoher Frefren eine wabreBemwandidaft
hat. - Alles diefes beareiffet einte wobl iberlegte Srfdnt:
nigaller Staaten/weldein Crempelmweifet /was ande:
veqethan, odecthunfollens Cin Spieaelseiaet 1ns auff
einmabl befier/ wiewivausiehen, alshundert Befchrer-
Bungen/und bey einer gemablten SaHlacht bildenwiv uns
ambejten dicwnydliden ein. - Alphonfus der Sehendes
Konig in Spanien /. fudteinder Evfantnifdes Gefrirns
feine guofte Weipheit/ exfube aber durd feine eigene un-
. D 2 glictlie




gliickliche eaivung dafes befierfeny die Stevtieder Cr-
Den/ nemlich die Hiupterder Boldersu geblent/ als fich
i dent Himmelbeftinmuern / unddie Srdenmidt wiffen.
Oer weife Sadfifthe Churfivit Fricdvic) fehantete fichy
1ide sufagen: 1 Iau?cr ichvegive/ tewenidet levneidre-
given 3 ey der Hifforifchen Creantnif aber fan eimie-
Per perftandiger Megente bey fich felber forechen < Je lan
evidlevne /. ieBeffereiP 1 git vegiven, 3 vegiven
ind diemeiftenbegierig/ allemredt su vegiven diewenia:
ften aefibickt.  “Sedweder it su einem Segenten feiner
{elbfE gebobren och der grofte Theilweif fich diefer Herr
{ehafftnicht su gebrandyeny und fuchet ollfommen suwer-
bert in dev alleraroften Unvollfommenbeit, m aller-
aliickfeliaften alfo mufsdicfer i felbit unbfeine Landee ve-
given formen; demvmit unjerm bochitfeligen Prinsen ein
vollFormency Heqente feiner felbit / undfeiner Untectha-
nen/alg eintweifer Vater den 2Weg jeiget,  Angenchmes
Sahfert/ was hajt dusanders an Dewnen theuerften Chur-
Pring / alseuen Gropmaditigen Auguirum su hofen?
Berariates und sufricdenes Preuen/wee will Did docy
einmablmeby ecfrenen/ aldeinander(dblicher Sricorich?
9Rie mufte vormabhls dagbedrangte Spanicntfeufisen/va
Konig Alphonfusimandern Saby feines Alters Vevwai-
fet/ unb feine unevsogene Kindbeit ein Seminarinm deg
Unruhe Spaniengonede. ey weip nidt/od Spatien
voerdet felbes vegivende Konig Johannes mehr 1t bedau-
rertvwar/ als imeine frribseitiae Entsichund feines Hevvn
Batevs /. und eine fehlechte Auffevsiehung dasmeifte und
pornehmite Gl int regiven entsogen.  Ias Spanien
febite/wax bey Seifs indev fehdnfren Bollfommenbert/weil
{eines Sx)tm%eus eigeneevlauchte Seele fhon fo weit Foui-
meit/ Dafifienad nidts/ alsnad Wabrheit fragte,/ unp
durchdie aefchicteften Sragen bewiefe / was eirt junger/ |
podh bollfommener BWerfeand aussuridten vermoge. Die |
_ meifterunter dené Selehyrien/unter weldyen Socrates gco
en




Den Sevdett einte hohe Stelle exhalten difputittett bur®
Svaden; wiediefet feine Svforfthung der Weifheit/ i)
Mittheilungderielben darauf vornehimfich feste. Wil
nundicwabre Klugheit cirder Menfchen von Natue i
beFandtesSand ift -/ fuchte unfeve junge Weipheit deffent
pollformmene Erfantnifsu evlangen mden et beftandig
davtiadh feagte / wobl wiffende / daf manmit Sragen
durdys Sand Fomme, — bie diefed wird die allen Men-
fchen eingepflanste Ratur welche alle Sinnen jur Crfoys
fhungder MWeigheit vevordret/ wieder dieDatut verlens
anet: Duvdeinverftandiaes fragenaber iff ebert foHiel
Gliict im Fortgang der Kugheit/als purdh eine genane-
Kundithafit im Kriege su erlangen, Wieviel aber wird:
erlanggtmerben/mmn ein folchee weitfehender Vevfrand
audh die et felbii s Beantwovten levnet 2 Denny
1048 gehoretmidt suv Bollfommenyeit eities Mengeherr/
derdie Jabl dev Wiffenfchaffterr/ unddie Nidtiakeit fei-
nes IBillens und Veritandes 3 befisen fudet ? iepiel
wivd alfp sueinem volfonmenen Furften; der tiber foviel
Fluge 1und vevfrandige Leute bevvichen foll / exfodert?
Die meiften unter denen Klugen fehreibert der -
gend bievinne ein {thledt Vevmogen 3112 \‘}Qf) abet yer-
DC geswngen mif efnen ornehimen Gelchrten unfrer
Seitderfelben vechtviel bepsulegen / weil fie inunjerm
Hugen Sriedrid Auguft cin redt Meifterfind  ihres
Bolleommenbeit febenlafiet/ nadden ev auffder Acade-
miegi Halle dergleidhen Probendavaeftellet/ diewivfonit
nur von Alten vevlanden diivfen,  Academiens find
1 thren Stifitunaen Seng-Hafer: der vollommen-
ften %uﬁenfcgat’[tcwunb Mutter derwabyen Gelehrfar
feit. Oev bertipmee fentfche Kavjer Carl der Grofe
ftifftete su ParipeineHobe SHule / velde im sehender
Seculo pie Cigenjehaftt eitter Academie annahur /. von
weldher diemeiftenin Stalien ugsb Leutichland, jafaft in
wjtsd aang




ggné; Curopa/ibreCinvidstung empfanden/fo/ dap fiemit
Tedt Alma MaterScientiarum patte fonmnen genennet
werdent,  Nunmehro aber Ean man die Mutter fajtvor
den SoHtern nicht mebrevfennenmafvem qlle wobletr-
aeridtere Acadenmien su derglei@en Brunnen ungeblis

er Wiflenichafiten worden find. Hofe beifien fonit and

ohe Shulen der Politicorum, und das vormahls bl
pende randreid hat divd die Staats-Klugbeit swener
becuhmtenCardinale / manden Auslanbder an fich geso-
ens ©vd) findet_cine Durchlauchtiafte Jugend aniy

embert SHobert Schulen ofitmabls / was fie and 3u
Haufenicht alleseit /_ oder ma fo leichte fnden waicde.
Obaleid wenig auslandifche Plansen bejfer in frember
alg Landes-Erde betleibens fopileaet doch Fein Gavene
pemBadsthumfeinerFunichte und Gewadie gevne susn-
feben; fondevn entsiehet fie feinent Gefidte; damit evqls-
deft defto mc[)tagitjmbwon ungefebyan Shnen feben moge.
Bor wnferm Printen wurde alip das foft taglich anden
yollfommenitent Wiffenfdafften sunehmende Halle er-
yehlet/ und dem fo nabe Yevbundenerr Peenifchen Ad-
fev cint fo theuvesPland unter feirie Fhigel anvevtraviet.
i¢ ynvergleichlide Frjtlide Sran Mutter Maria
olmalia/ aug dem beviibmeen Geblithe Sricdrid Will-
Delms des Grofen entfprungen / wafe ibe vorref
liches Kind nicht beffer/ als an einem gelehrten Ovehes
weldyer o einem Gleid-Groen Friedrid den Nabmen
fiibret/ aufisubeben.  Diealte Sadiifthe / Preuiiche/
1 Brandenburgifehe Werbinduna: febet nodh iedeveit
inderiehoniten Havmonie/id will dert Nadbeommenein
etviges Seugnifs dev Hertrantefent RNadbarichafit 1ber-
fafien.  EinPalm-Baunt magfgtmcbt beffer, al8 wenr
ev;eine Radbavint ant feiner Seite enmpiindet : Gleich-
yoie Die Lanver und bctcn%cberrgcb'er obregetrene Nad:

bavfchafit niemabls sunemen fonmen,. . Die %cgbgg:
‘ enfte

|
|
|
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dette Radbavfdyafit aber diefer Beyden Hobent Haufer/
evinners ung cben diefes nbe fic 3 fefen wasder bertilym-
fe Catzius 1ibec jivey purd die Mabe peemdblte Palme
SBiume gefehrichen: Non, nifinupta, viget. Sie et
wicfe ibre voliEommette Wirdung anden polformneniren
Iadsthum Ncgcﬁ Sabfifchen tivitens , indemEr bey
feiner ftets-sunchmendeneibhert pie Licbefeiner Durd-
lauchtigfen Elternsu dee b ftensBollfonmmeneit brad-
fe, ©anmwo ineimerPerjoridie Sugend vielet bejefier
wird, mup die Licbeder Glternnothoendig fid (%egm fie
weit vovtreflider foubren lofen,  Bey denGriechent
way der unmenfchlide @cbrau@%/ pic Kinder wweg suverf:
ferioder fie nupsubrinaen/ det Cltern gemeinte Liebes-Be-
souquna: aljp / daf aud Romulus bey Stifftung dee
Stadt Dtom Uefad hatte suverbiethen Feinte/ als nue pie
anfferordentlicy- ungeftaliten / und aebrelichen des Le-
bens 31t bevanberr. - Soweitdiefer Gebraud pag Maap
ver @mufamfnterfuuctgfomatubczfttegcbwfc Siicitlidie
giebe / Die auchbey Chriftlichen Elternofitmablige Kalt-
finnigfeit gegen ibre Kinder.  Dem Fritlichen Herpe
der DurchlandtigfenFrauMNutter fhienefein Sagver-

nrigter / ol wenn Sie Jpren fighjten Pringenum iB
Dattes; alsvonden Jhe midtunbefandt war/ dag Sie
3 gwae al3 ein Gejhence vou Simmel beformmen/
dodh ki woflvor fich als die Wohlarth ibres Landes.
I8 fie Ihrgus hrem 6@003%85611 mufte/ troftetefie i
damit/ dap Sie Jhn indem Boof Ihres Gropmach-
tigiten HerenBriders aufiachoben have. Wie vfite hat
i voobl mit dev Glovwrirdiaften Konigin Hon Preufen
aedait/ was diefe/ als ihe Durdlaudtiger Prink vevrel-
fet war /- in dem Ealendersi cinen gemablten Hevkeae-
fhviebent: Parti, mmein Heep ift pecreifet,  ADH men
SHeus it evveift / wird Sie nunmehro feufiert / aber
a®! o Teider allsuweit/ nn%allaulange / Dag edin Q%elfi

€2 ¢




WBelt nunnide mebe soend fehrentan!  Wev hattewoh!
glaubenonnen,dapunterdem SHatten des Allerdurd)-
lauchtigiten Koniges vonPreupen ey vou Thn o Hod-
Geliebter Prink/ vor den er alleseit fo viel Boriorae gc
tragen dem leptenSeinde sue Heuthe werbert foite ? Aber
¢6 fihlofs Shm die gerwaltiae Hand des Sodesdie Augen
su/aund evofinete sudleid einen Thranen-Ouellinben Au-
ertder Hoch-Fiivitlichen Elternmden Angender Duveh-
auchtigiten Pringepin SHrwefter/ als den allerfoftbahre-
fienieit dbes Suivittichen Seeqens indenAuaen dev aller-
feits Allerdurchlanuchtigftenimd Durdlandtigfien Ber-
wandtent/ inden Augen des gaygen Landes,  Hier Fan
fein Nero die gevechreften Thranen / 1vie fonftdest Jio-
mevry berbiethen / da man i billich mit jenem Hojrmai:
ne ur WandEehren und bedauren mug / daf ein Fuivfe
nicht 11ber der Todt sugebiethen habe,

Durchlanchtiofier Prink / Du Luft-Gavten
Driner Fivltlichen Sleern/ Beramigen Deiner Din -
TaudhtiaftenPrincegin Schwejter. Kleinod Deiner Ho-
ben Anverwandten; Grund-Senledev Hofnung Dei-
nes Landes / BVerwunderung und Liebe aller/fo Did fen-
e, Ou entsieheft soar Deine Vollfommenheit dey
weltlichen LinvoliEommenbeit, hinteclafeft abec einey gl
subolifommencn Sechmers / weldher Divinunsehlichen
Seufisern audy in die innerfte Grufit folaet,  Deine
Durhlandhtigiten Eltevn beklagen den Berluft Deiner
savtejers aberaudvollfommentten Jugend, in der Duy
wie eine Jofe/  weldhe in ihren Purpur aIIaufruf)aati?
vollEommenworden; auch allsufeiih vondem Stod gefal
len,  Siebetlagenden Troftihrer Negivung / weldyen
audydiefchweriten mg?mmt_és@vygcn pureh ie fifiefte
Crinnerung Deiner VollEomenheit leidte emadt iy
ve/ weil doch die ltern bey sunehmenden Sabrct;B mit




Bevartigen abnehmen e fie i Des Sunehmens ibrec:
Kinder gemt& geteoftent Bonnen.  Gin jeder / welder
weig/daper etmaéuubcc%;[ctd)ltd)e;ﬁ nad fid [affet evroar-
tet-den Sodt o cimmall o eranugt/ und fibrt das Le-
ben nodh sweymabl o ftandthafitia, Die Durdilaudy-:
tigite Jrau Mutter funte felbit / als iy Heck dev Welt
9Ab{chyied gaby nicht su feheny indemmvic on denety si wel,
&en wit die Hevken amuabefien gewendet / bey ihrem
3Mbichicde Die Angen am meijten weg guvvendert prleaent,
Die veclaffente Princepin Schweiter verlanget fich fait
felbft icht meby su Fennent / naddem Sie dic Wrircung
1brer Licbe nidht mehr indent Geaen-Spiegel dev Deini-
gent feben fan,  Deitie Hobe Anperivandien bedanresnt
lles, 10 fiefich noh Do Div derfpreden funten, - Alle
getvenie Untevthanen befeufien ihreBerlafferbeit / und
pie serviittete Hofinung,  Was dev fimlide Lucas
Cranach jit Qittenbera/ als ev/ fladdem Sobann Fricd-
tich Magnanimus , Ehurficft ju Sachfenvon Cavldem
fmften gefangen worden/dic Giade haben foite/ fidvon
pem S?cu)fev,cme(Sjuqbeqnﬁsubttten/ umnides / alsdas
@ebertumd die Feepbeit feines gefandenen Landes-Stiviten
bathe; foronrdenalfeSeiifhe Lnterthanen/ wernbey
GOt eine Grade hievininteraussubitten frep fhinde, i
fidts andersials ein edlefies Sebent wunfchen, . fHe/
% ig) fcnncn/,@tlaucbtcca\mntyubefeuﬁgcnsugletd) die
beviibte Fuivftlide Steevnund Princepin SHefter/ die
evfchrockenen Lnterthatten/und dieunghiclichedBelt wel-
d)crbur@%”bi, cm%,ngfmgl%urfth@‘)et%vﬂfommcnl)cit/
voodurd o vieler Glicke hatte vollfonmnien werden Fon-
nert / alufily entvifien otden,  Dod) Diefewarden
Syimmelviellieber/ al8 fie ev Crde fevnfonte / weler
qu alleint ov den eoft forden vill / daer allein pev
Syquriafeit Ubrheberift. ~ MWeriich ievsu allzudiel bey-
sutvagen gedencket / 1wird dev %[)mftl@m @)rofsmufg bé)c

pr)-




Hoch-Fiivitl. Betviibterr/ mehr als suvielentsieher. Alfo
Shrallevieits, die Ihe diefen ollfotienen Prinsen
wiffet und fennet/Yeinet nich1iber Shiv denn iheFonnet
sShronicht gnugfam bevoeinen/ und fudet die Betriibten
mdt allubibn sutrofen; damit i nidst mebr Kuibubeit
anden Sranvigenvernbet / als dev Todt felbit an ihren
vollfommencn Prinsertgethan! Srabtetvielmehy
purdh Frafitigite Wainjche mit g dem Durchlondtia:
ften Haufesu evfeden was nidyts/ als einefonderbabye
-Gnade des Himmels/crjeen fan, :

Weilwir aber doch nunmebro eueh/ ihe suctickaelafie-
e Gyebeine, verlafien nifeny fo hofen wir, es yoird dasye:
nige/was eud vormabis befeelet, ung nod) diefe mtevthis
nige Grabichrifit beysufesen Hevgonmen:

Nidht frage, Stevblicher/wavum desour-
o pues-Pradts

Bon diefem jungen %%rit%ts fo seitig mup ver-
' - erben s
-~ Dietveil i fein BVevftand fehon mannlich
& bat gemact/
S foradyderSodt: € war atich alt genng
sum Stevben,
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3.
Den

s SSollfommentien Sringen

Gills an ent

o Ve Hufferblichen Hrempel
- &es Burdlouchtigiten eicften und §aeren,

DevBen|

o

T @Seroacs u fSadfen/ Glidy SEleve und
Dera/ anch Lngevn und Yefiphalen / Eandarafen in

Shivingen / Maraarafen su Meifiern/ auch Obev-und Niedey-
Laufits / Gefiiviteten Grafen su Henneberg/ Grafensuder
Mavcund Ravensberg/ Heven sum Diavenitein

Weldyer ‘
it 17, Februarii, Anno 1710,

Bin SBalle |
et ABnoolfommentyeit dev Theleentsogen wurde/
Durd) eine
Unterthinige Traner- Hede
@ der Pauliner - §Birde 3u SBeipsis

pent 18, Martii Anno 1710,
Dorgefellet

oon

Chriftian ulrg?v 2'33 Kofchenbabr/



	Den Vollkommensten Printzen an dem Unsterblichen Exempel Des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Friedrich Augusts Hertzoges zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg ... Welcher Den 17. Februarii, Anno 1710. In Halle Der Unvollkommenheit der Welt entzogen wurde, Durch eine Unterthänige Trauer-Rede In der Pauliner-Kirche zu Leipzig den 18. Martii Anno 1710. vorgestellet von Christian Ulrich von Koschenbahr, Eqv. Siles.
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